
 

Stand: 30.03.2023   

 
Regierungspräsidium Tübingen 
Referat 31 
 
 
Entschädigung für die Mitwirkung von 

Auszubildenden bei Meisterprüfungen in den landwirtschaftlichen Berufen 

(gem. BetrEntschVwV vom 29.11.2016, Az.: 28-8412.70)   

 

Angaben zum Betrieb (Ausbildende/r) 

Name des Betriebs: 

Name, Vorname Inhaber:  

Anschrift:  

E-Mail Adresse:  

 

Bankverbindung 

Kontoinhaber:  

IBAN:  

 

Auszubildende/r 

Name, Vorname:  

Prüfung am  in   

 

Entstandene Fahrtkosten für den/die Auszubildenden/de 

Gefahrene Kilometer zum Prüfungsort und zurück  km x 0,30 € 

Fahrkarte für ÖPNV (Bus / Bahn)    €  

(falls Fahrkarte nicht beigelegt wird, diese für evtl. Vorlage 1 Jahr aufbewahren) 

 

Kommt die/der Auszubildende auf eigene Rechnung zum Prüfungsort, so wird die 

Wegstreckenentschädigung von mir an die/den Auszubildende/n weitergegeben. 

Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben. 

 

Ort, Datum 

 

Unterschrift Betriebsinhaber Sachlich richtig (Datum + Unterschrift +   Name in 

Druckbuchstaben) 

Entschädigung für 

einen Tag:     28 € 

 

 

             € 

             € 

 

 

            € 

Hinweis: 
Die Reisekostenvergütung ist gem. § 3 LRKG innerhalb 
einer Ausschlussfrist von 6 Monaten bei der zuständigen 
Abrechnungsstelle (RP Tübingen) zu beantragen. Die 
Frist beginnt am Tage nach Beendigung der Dienstreise 
bzw. des Dienstganges oder des Prüfungstages. 

Nicht ausfüllen!   
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